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Weg Wald Lichtung Spielplatz

K o n z e p t g e s c h i c h t e
M i t t e n i n d e r S t a d t .
R u n d u m m i c h h e r u m d u z e n d e H o c h h ä u s e r .
I c h h ö r e q u i e t s c h e n d e u n d h u p e n d e A u t o s .
E s i s t l a u t . I n m e i n e N a s e d r i n g t d e r G e r u c h v o n A b g a s e n .
D e r A s p h a l t h e i z t s i c h d u r c h d i e S o n n e s t a r k a u f . M i r w i r d h e i ß .
I c h m u s s h i e r r a u s !

Das Konzept geht von einem Park aus, der an einen Wald mit Lichtungen und
Blumenwiesen erinnert . Er sol l e in Gefühl von Ruhe und Entspannung vermitteln
und dazu verhelfen, d ie Stadt mit al l ihren Facetten vergessen zu können.
Gleichzei t ig sol l der Park aber auch zukunftsorient iert sein , indem er wenig
Versiegelung aufweist , Wasser speichert und die Bäume als natürl iche Kühlung
durch die Verdunstung über die Baumkrone nutzt .
Bereiche mit angelegten Blumenwiesen sol len die Artenviel fal t von Insekten in
diesem Stadtte i l verbessern und als Lebensraum dienen.
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E n t w u r f
Um das Konzept umsetzen
zu können, habe ich zuerst
den Wald, als wicht igsten Aspekt
in den Plan eingezeichnet und
um diesen herum kleine Lichtungen.
Mir war es wicht ig , dass es sowohl
Ruhezonen, aber auch Orte für ein
Zusammenkommen gibt . Dies habe ich
mit versteckten Nischen aber auch
mit größeren Plätzen umgesetzt . Bei dem
Entwurf ging es außerdem darum, dass
die Bäume als natürl iche Kühlung fungieren
und Schatten spenden. Hierbei habe ich
mit Bepflanzungskonzepten gearbei tet und
versucht die versiegelten Flächen weitest-
gehend zu beschatten. Die versiegelten
Flächen bestehen aus Porenstein . Diese Art
von Belag sorgt dafür, dass das Regen-
wasser sofort durch den Belag in das Erd-
reich dringen kann.
Mit den verschiedenen Bereichen in dem
Park woll te ich al le mögl ichen Bedürfnisse
abdecken und so jeden in diesem Umfeld
zum Verwei len einladen. Besonders ein-
bezogen haben ich das angrenzende
Studentenheim und die umliegenden
Bürokomplexe.


